
PielachtalPielachtal
- das Dirndltal- das Dirndltal

Dirndltal  Was ist das?

den Dirndlstrauch

 Während in anderen Voralpentälern die West- und 

Osthänge dominieren, gibt es  im Pielachtal auch viele

 südexponierte Hänge. Diese natürliche Wärmetönung 

 des Tales begünstigt unter anderem eine ganz 

besondere Pflanze: . Zu ihm haben

 die Pielachtaler eine  ganz besondere Beziehung.

 Leuchtend gelb blüht er oft schon im Februar und 

ist somit der erste Frühlingsbote. Aus seinen vitaminreichen 

roten Früchten brennen die Pielachtaler im Herbst 

hervorragenden Dirndl-Schnaps. 

Der Pielachtaler Dirndlbrand ist eine geschützte Marke.

Was passiert am 23. Mai?

Wer die landschaftlichen und kulturellen Schätze des 

Pielachtales erkunden will, hat am Sonntag, den 23. Mai,

 die Gelegenheit dazu. Die Pielachtaler Naturführer 

machen die Landschaft des Tales für Sie erlebbar. Alle 

Naturgenießer, ganz besonders Familien und Kinder sind

 herzlich dazu eingeladen.

Die Pielachtaler Naturführer begleiten sie ausgehend vom

 Steinschalerhof, am Fuße des Geisbühels nach Tradigist 

und retour, auf einer Spurensuche in der Landschaft. Das 

Wasser, die Obstbäume, die Früchte, die Tierwelt, sie alle

 stehen an diesem Tag im Mittelpunkt. 
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Gibt es auch etwas zu essen?

Die Kulinarik kommt natürlich auch nicht zu kurz. Die 

Früchte des Tales wollen nicht nur entdeckt, sondern 

auch verkostet werden.

Die Spuren der Jahrhunderte währenden Landnutzung sind

 Puzzlesteine der heutigen (Kultur-) Landschaft. Geht man mit

 offenen Augen hinaus, können in der Landschaft spannende 

Geschichten gelesen werden.

Landwirtschaft spielt eine wichtige Rolle im Dirndltal. Das 

wichtigste Produkt ist die Milch - von Kühen und von Schafen. 

Auch Rindfleisch, Most, Saft, Dörrobst und Edelbrand werden

 von den Pielachtaler Bauern in bester Qualität erzeugt. 

 

Was kann man denn in der Landschaft sehen?

Steinschalerhof


